
«

Jst-inniglichfür den Preis von 14 gr. an.

Intelligenz sBlatt

zum-«

Web-PS enbl act
für

gebildete Stände

1«8 1 I.

Nro.

A n z e i g e. «

Alle gebildete Deutschemache ich auf ein vor Kurzem-
erschienenes,»sehr lesenswerthes Buch aufmerksam, es

tthtt den Titel: «

«

Rhapsodleen eines Denke r s tib er die

wichtigsten Gegenstande der Mensch-
heit. 210 S. stark. gr. s. (5Preis I Nihlr. sgr.)

Diese Rhapsodieen, in fortwährenderBeziehungaus
die neuesten Zeitereignisse, bieten demLesereinen unge-
mein reichl)altigen Genuß dar.

«

Sie sind fiir jede Klasse
von Lesern höchstinteressant, und verdienen nicht allein
allgemein gelesen, sondern auch beherziget zu werden.
Scheide ist es , daß der Hr. Verf. manche Gegenstande

u kurz behandelt hat. Des Vers. Bemerkt-n en über
en Kriegsrath .v. Cblln sind neugnnd oriäme

.

Im ’ O As Ro
—-

Literarische Angelge.
. .-, ollendek «qu große Werk! — Der

TrofinlkeltchSstwsaclkemdie Fkkudeder.StakkknsUS Aet-

serniß der Eitlem die Glorie für DieDemuthtgm ' de

Stein des AnstoßcngfütdieHVMUMMX dassKräut«
. lein Jmmergrün der Lustjskkw dass VII-MemKarm-

tww der Mathem .- mit einem Worte.

-Makulaiur oder Zeitung für Narren und

Ihre Freunde. IS kaklekus»
Noch rauchend von der Presse IMME- Ulav leder-

Sainson Eidechs.

U des Schüp el-. en BuchhandlunginBerlin

ist kthlichErschien-Rundallen guten Buchhandlungen
zu haben :

.

-

Abbildung der deutschen Holzarten für

Forstniåimerund Liebhaberder Botanik,- heraus-

geaebeii von Fi« Guimpeb Mahler u. Kupfer-

genstcindc

e , mit Beschreibung oeksecbxkyVon C» L·

ä?le;denow-IS U« tlis Hef« mit 12 sauber I

16.

ausgemahltenKupfertafelu, gr. 4. jede-Hefe
a 1 Rthlr. 12 gr. «

Der allgemeine Beysall- mit welchem dies Werk
»von allen Kennern ausgenommen worden nnd der Wunsch

aller Besitzer der ersten Heite, es baldigst beendetzu se-
hen, haben die Berlagshandlung bestimmt, die Fort-
setzung desselben nach Möglichkeitzu beschleunigen, und
werden das 5te und 6te Heft zur nächstenMichaellss
Messe unfehlbar erscheinen· ,

—

Das 4te Heft der

Annalen der Forst- und Jagdtvissenfchaft,heraus-
gegeben von Dr· Chr-. W. J. Gatterer- und
C. P. Laurop, Preis 16 gr. oder 1 fl. 12 kr.

ist«soeben erschienennndentbriltx I) Ueber die-zweck-
maßigeAnlegung, innere Einrichtung und Erhaltung
eines Thietgartens, mit steter Hinsicht auf Forli-Oeso-
nonilete. von Sr. Durchlauchtdes Fürsten zu Lei-
ningen. 2) Ueber die fabrikmäßigeBereitung des-
Sauerkleesalzes,von Ober-Forsttath JägerschmidL
Z) ForststatischeNachrichtenüber die Behandlung und
Benutzung der Pyrenaischen alber, a. d« Französ. von

Cgerer (Forts.) Hi) Auszug aus der Verordnung
uber die Ihm-Organisation im GroßherzogthumHtssm
V« 16 Januar 1811. S) Die Forstbedienten und Wab-
dungen des Siegdepartementsim GroßherzogthumBerg
nach der neuen Organisation»6) Recensibnen neu et-
schienener tJagdschriftem7) Ver-mischteGe-

- c l c.

Mit diesem Heste schließtsichder erste Band. »Das
Ite Heft des 2ten Bandes erscheint im Juli.

-

Darmstadt, 1 Juni 1811.
.

Heher und Beste.
—-

BSVFriedrichNitolai Hut-Berlinsind z
-

,

Messe 1811 folgende neue Bucher etschienenzuderOstm

Dopp, Rahm« gemeinnützigegxMaa
-

-

.

ger auf dem Lande und in kleinen«kågxeskkjr
Bandes Is und 26 Stark. Ak, z, 1 SM-

.
.

'
x
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ZGe b h a r d , D. Joh. Chr» über die Gase und Schlamm-
bäder bey den Schweselquellen zu Eilsen und deren-

ausgezeichneten Nutzen in Lungenschwindsuchten,Läh-
"

mutigen, veralteten Hautkrankheiten und mehreren
chronischenUebeln. -8. 18.gr.« · ·

Nikola« Fr., Verzeichnis einer Handbibliotbrkder
nutzlichsten deutschen Schriften zum Vetgkiugcn und
Unterricht- wie auch der brauchbarsten Ausgaben der

’
·

klassi chen Autoren und dar in· Deutschland gedruckten
auslandischen Beicht-r- 5te ganz uingearbejte Anklage
8. 14 gr.

·

Register über alle in dem allgemeinen literarischen Än- -

zeiger enthaltenen Namen und merkwürdigen suchen
vom Jahr 1796 bis 1308. gr. 4. 1 Thlr. 12 gr,

Tr eum a n n- G; Fr» Erklärung der sünsHauptstücke
des KntcchismusD, Luthers lem Gebrauch der Schul-

gaitgr
in niedern Schulen, dritte vermehrte Anklage

O gr-
Zerrenner- H. G« der deutsche Schulfreiind. Ein«
-« Lesebuch sür Lehrer in. Bürger- und Landschnlen,

XLvs Våndchen , oder des neuen deutschenSchulsreun-
des xxls Biindchen. s. Io gr. ,

Ermahnung un Islnmbol, oder strofgeiliclit des zürkiiiehen
Dichters Unsesissi züer die Ausurtung der 08munen.
Ueber-setzt unil erläutert, nebst dem lürliisclien Texts-on
Heinrich Friedrich von Di·etz, (ehein«uligerpreufs. Oc-

tsanilter tin constantinopelJ 14 gr.
«

«

Ueber Inhalt und Vortrag , Entstehung und scljiiclusnle des
liöniglsBuchs, eines lianks von der Regierungsliunsh
vAls Anliiiniligung einen Uebersetzung nebst Probe uns

dem türliisoh -porsisch - arnbiscben des WussiAlnyclie-
lehin von H. Fr. vxon Diez , (ehjemnliger Preuss, Gesund-
ter in constunlinepelJ ; Tblr.

’ ·
-

Neues Verlagsbücherder Wa l th e r ’fch c II

Hofbuchhanolungin Dresden.
Osterinesse 18112

B ötliger, c. A. , Archueologische Aehrenles.e, Erste

summlung mit 8 Kupf. fol, 1 Thlr.

Erzählungen von Regina Fr o h berg- Versasserinn der

Romane; SchgsrczdiårLiebe, Louise ie. ls Bänd-

chen.. 12. l ") r. gr-.
»

s

Gedanken über die Nothwendigkeit und Beschaffenheit
eines neuen Dienst.botbeii-»Reglements.I2s. 4 gr.

.

Gr und, J. J» Professor an der«Mahlen Academie
zu Florenz«- die-Mahlereh der-Griechen, oder Entste-

hung, Fortschritts-, Vollendung und Verfall der Mah-

lerey.- Ein Versuch, 2r und letzter Theil. gr, 8.

».IThie. 12 gr. »- «
'

«

«

.—
—- der bisherige Gilterbandel und seine traurigen

Folgen, Ein Versuch, 12.-- I Zhlrx 16»gr..»
Leo nhgrdi, G. W. , sArtilleriee Premierlieutenant

und Lehrer der Mathematik-den der köning snchsYAn
tillerie-Schule) Vorlesungen uber dies Ansangsgrunde
der Mathematik- zum Gebrauch der königl. sächs.Ar-

tillerie. 2r Bd. mir 5 Kupferm gr.8; 1 Chir. 4gr.
Die beyden Abtheilungen dieses Bandes unter kol-

genden Titeln spukt-
— —- Vorlesungen über die Geometrie. 18 gr.«

lll —— Vorie im en über diesahlpnrechnung, oder
des Ersten Baiidesgder Mathematik Erste Abtheis
sung mit I-K1"lp«ser.sgr.·8.Zwehte verbesserteAu siagee
8 gr.

— —- --Vokkesungen über die Trigonometrie. 10 gr.
-

Pnukleh M. chr. Eli-» Quuestio antiqusrie do pueris
stellte pucllis ulitnenturiis , spceimerx Ill. cum fig. net-i

ine. 4.,rnnj. 16 gr.
--

«

s- -—-- M. Chk«,pr.., ein Wort zum Besten der Schu-
len- gr. 8. 6g»E."

Recnhgrd, D. Vg, Predigt vesvsEröffnung-des
pDU CA. Königl. Mol. zu Sachsen ausgeschriebenen
Landtags am 6 Januar lslh gr. 8. 4gr.

—-
—«— —- spredigt am Fesieder Reinigung Maria den

2,Febx.18«11.;daß unsre Kinder das- wich-
tigste Gemeingut des Boten-indes sind,
»gr. 8. 2 gr.

Winckelinann’s Werke, 4k Bd» auch unter dem
Titel: Winkelinanws Geschichte der Kunst
des A l t ert b u ms , herausgegeben-you H. Mc n er

und Joh. Schulz, 2r Bd. mit 8·Knoten-. gr. 8.
AusVelinp. 4 Thie. 16 gr. Schreibp. 3 Thie. 169r,
Drecke-. 3 Thie.

·

"01.Apscsmililnires», literaires et sentimentuires de s.

äclpkipcpde Ligne, Tome Zö. Auch Unter dcle1-
e n:

Oeuvres melden en preise or en vers de s. A. le Prinne
de L ign c. Tome 19 enthält: -

Pckjk PIUUHIUC de kOUccs ITS Unions-, prernjiere Forli-.

B, 16 gis-« —

«

Commißions-Ariirec.
Elenolius Numorum veterum, POPUIONM- Region-er Ur-

bium ux et Fumiliarum Romanorum , ÄuguskokumpAugu-
stin-any cuesnrurn et T ka«nnorum. 8. 20 gr·

.

Nicoiai , Wegweiscr durch den Sternenbmn
mel- di. i. Anleitung auf eine, leichte Art die Sterne

arn Himmel sind-en und kennen zu lernen.— Mit seines-«
Himmelscharte." 8. 16 gr. ,

Ueber die Wohlthätigkeitz eine Rede von einem-Mitgliede
der irager Humanitcitsgesellschnst bey der Todes-teuer
des Grasen Leopold von Berchtold. gr. s.

Prog. 4gr.
Voynge en Suisse sit-renne 1811 , par Ernesl E rlinriL

Z. 1 This-.

ChronologischeUeber-sieht dei- merkwürdig-stetsLiege-
benheiten der allgemeinen Geschichte Von den alle-

sten Zeiten bis auf das Jahr 1811. Von J. G.
Kühnemann, Kollegen an der Hauptschulezju

Preis 12 gr. pr. Cour. .

»Die Geschichte, a t "e"rder- ist die Wurzel und

der-Stamm des Waise-Hausdem menschlicheLehren
wie.di·e Aeste ausgehen, an welchen VIHEJschTIe Psilchsm
wie die Blüthen nnd Früchte wachsen-, UU wer wird
nicht diesen Ausspruch des unvetsgßllclzknMannes unt

voller Ueberzeugung unterschreiben — Wir glauben daher-
daß es allen Freunden der ZWEFRMenschenschkkkium
der Geschichte, besondersdWW die sichgroße undiheure
historische Werte nicht anzuschasienvermögen, seh-Zwill-
kommen seyn werde-»wenn »wirihnen hiermit ein Wes-P
übergeben- welches-diewichtigsten Wettbegebcnheitenbis
auf- die gegenwarlige Zeit in chronokogischer rinung
kurz und doch vollständigdarstellt, und, indem es zwi-

schen der trocknen tadellarischenForm und Einem-zufam-
menhangenden Vortrage die Mittelstraßehalt- neben der
bequemen Uebersichtauch eine angenehme Unterhaltung
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währt — Der ordimäre Verkaufgpreiåvon diesem
äserkeist 129r. pr« CAN-; UUJ tndeßFessjkåwkqufsunqbesonders die zu hossende Einsuhruch seboten

in chit-
len , noch mehr zu erleichtern - sind thr

r

t
IS- Jedem-

der seine Bestellungen unmittelbar IZU
POk kaener Ein-

sendnng des Betrags beyctsskliitijigjenetwilrlxd«

..

«

aii leinma
"

« -

JäkileaiäewgEinbbatzukommen zu lassen.
.

" .

'

Halle- Mk Just-W
Geh.au.er’sche Buchhandlung

—-

-

Xavek Meyer in Luzern ist nun eerschienenund

in Ists schwejzkkischenBuchhandlungen sur 4 fl. 30kr.

zu haben:
d u U b

"-'« tadt LUJZHU Un ire zeuge; Un-

DåeenS,·jin stopdgkaphischer, geschschkskchekUnd sta-
«tzstksche·kHiiifxcht,sammt einer Wanderungum

T

den Vierwaldstadter See und feinenächstanliegenden.

Gegenden, den Rigi- und Pilatusbeisgic.; mit ei-

ner Tistelvignette; dem Grundriß der Stadt ;
einer Aussicht iibec die Stadt und den See , von

G ü t sch gezeichnet;veinem Umriß»dervon der Hof-
biückesichzeigenden Alpenkette und einerKarte
vom VierwaldstädterSee und seinen nachsten Um-

gebungem »

»Dieses Werk, von Hen. J. Busingeh Kano-

nikusz in Preussen , und gewesenein«5pfarrerin Stand,
schon mit« so vielemBeyfallin allen Gegendender«Sa)weiz
ausgenommen , verdient durch den Reichthnm seines Jn-
ha.l-te5, durch die hohe Sorgfalt-der Darstellung einer

»der ältesten und interessantesten Städte Helvetien5, nach
.

dem Urtheil der Kenner- . »den Rang unter »denvorzüg-
lichsten Schriften dieser Gattung. Es ist ein« lebendiges-«
nnd lehrreiches Gemeihlde der Natur und der Men-
schen lind ihrer Sitten in älter-n und neuern Zeiten. Eli-«

ist hier nicht das Alte, von hundert Reisebeschreibern
oft Gesang Wiedspbdlb sondern Neues-, aus densiche·r-
sie-n Quellen-unmittelbar geschöpft,umher gsezch»Fqu
hend für den Schweczer selbst - Uztefnr den Auslanden
Die hinzugefügJeUKUpfehPlane, Karten sind von

'

«

eiden.
«

—

Mexskåxgdesist der Inhalt der Hauptrubrikem Diesem-

sichi und Beschreibungder Stadi·; «Lag.eund Bei-eite-
xg.ng. Haupimomente »ihrer"Zeitgeschichtezöffentliche
Gebäude;WohltliäklgkklkH--Erziehiings-- Gelehrsam-

keztz , und Geselljgkcikg-Anstalten;Notitzen über Hand-
"

,
— mis, Gewicht und-Maßeiilteie und

IHBFZUZMHHFFFUEkeligidse nnd burgerliche Jene-ruch-
reiienz versehka Männer-; Entfernung und Reiseroiiten
nach dxn ngpkzkkekn der Schweiz-. Wanderung um

DERVierrpaldstcidterSee ec«

LebensbeschreibungenmerkwüxdigekKin-
-

ästeekrMuster dei- Nachahmung fin«dass jugend-
i e «

5 Vdch, neue Ausgxeipzighey Hinricht»18.IO.
2 Tths

,

Was zum Los-TM Prietwechscievon Hin. Fre-
ville gesagt worden ist«Mk Auch von dieser Schrift-

Aiis dem .«Fkakxz»des Hin. Freville..

welcheauf jene folgte- und niit demselben Bevsalle als
die vorige ausgenommenwurde-. Diese Viogrnphien sind
ganz nach den Fahigkeiten und dem Geschniacke junger
5personen beyderley Geschlechts eingerichtet, und in
einem Tone geschrieben,der sich sogleich des Herzens
1Unendlicher Leser beinnchtigt- und es mit sich fortreifit.-
Daben vergißt der Verf. nicht, hie Und da iiiis eine un-

gezwltvgene Art sehr lehrreiche Bemerkungen einzuwe-
ben- welche meistens ans der Jugendwelt hergenommen

- stud- und um deswillen auf diese auch wieder schnell
zukåckwirkenl Es befinden sich in diesem Werkchen mehr
015130ijknsbefchkejblmgelhwelchen noch am Ende ver-
Wichke DUSE VOU Ktiideeiugenden und ähnlichelehrreiche

.
kleinere Stücke heygesiigt sind.

·

steh und funfzig interessante Erzählun en

tcrhaltung sur wißbegierigeBürger und Land-
leute und als ein nützliches"«Lesebuchfür Schu-
len·zum moralischen Unten-sehn Neue Aufl. mit
Kupf. Leipzig sbeyHinr.ich6,«1810. 12 Gi. -"

Dadurch, dasi diese Gemäldeund Beyspieleaus den
besten Werken, welche wir iiber die allgemeine Weltge-
schichte besitzen- mit vorzüglichguter Auswahl genom-
men worden sind, zeichnet sich gegenwärtigeSchrift aufs
vortheilhafteste vor den gewöhnlichen historischen Lesebn-
cherii aus« welche meist ohne bestimmten Plan und
Zweck zusammen gestellt sind. Man mag nun diese Er-
zählungen alt- Vorbereitung zum bistorischen Unterrichte
auf Schulen benutzen, oder als lehrreiche Privatunter-
haltnng der Bürger und Lnndleute betrachten, so ent-

sprechen sie ihrem Zwecke gleich gut, und verdienen ein
zahlreicheåPublikum unter Jung nnd Alt zu finden.

D. s. Deylingii Institutiones prudenriae pas-
tokalisspcxvgenuinis fontjbus haustao ct va-.

tiis observationibus -ac quaestionum enoda—
tionibus illusrratae. Edirio terria -auc,tior
per Dr. C. IV. Küstnerum. 8.I.«ips.ap. Hin-
richs.. I Thlr.

.

Die Pastoraltliigheit ist ein noch wenig hearbeiteteg
Feld indem weiten Gebiete der Theologie, und wenn
wir gleich hie und da einzelne Winke, Jdeen und Frag-
mente neuerer Theologen erhalten haben, so sind sie doch
nur zerstreut und ohne wissenschaftliche Form hingewor-
fen» Cjin Werk also, das in seiner Art noch immer das
einzige ist, und des brauchbaren so mancherley enthalt-
—wl’-1U1 cH Ullk cum-graue salisgelesen wird," Verdienk auch

von neuem in Erinnerung gebracht, und besonders an-

gehen-denpraktischenGottes-gelehrten alt- eine gute Fund-
grube nutzlicher Kenntniffe empfohlen zu werden.

K, L. M. Müllers Sommermorgen in Ek-
zåhlungen,Anekdoten, kleinen Aufsiilzenund Ge-
dichten zur angenehmen Unterhaltung. Neue Ausg.
8«.Leipzigbey Hinrichs- 1810. I Tini-.

Bescheiden nennt der Verfasser diese Früchte seiner
»Man Somnieemorgem vermuthlich weil «diese Zeit(
zu ihrer HHWVVWUSUUHbesondersangewendet wurde.
Sie nich-w sich durch Mannigfaltigkeiteben so, ais
durch Natur-« Wahrheit Und angenehme Darstellungaus,
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und gewahren dem Geiste und Herzen ein sanftes Ver-
gnügen. Die sämmtlichenAufsatze dieser Schrift gleichen
einem anmuthigen Bliinienbeete, welches theils durch
Abwechslung der Blumen selbst, theils durch ihren lieb-

kiclzenDuft erquickt, und zum Pflücken derselben ein-
a et.

Am a tb onte, ein Persisches Märchenvon An-
ton Wall. s. Leipzig. I Thlr. 8 Gr. Das Lamm
unter den Wölfen, als Pendant dazu. 8. 18 Gr»
Und Kot-and M morgenländischesMärchenvon

demselben. 2 Bde. mit Kupf. 8. Leipzigbey Hin-
richs. 1 Tini-. 16 Gr.

Nachdem dieser liebliche Schriftsteller eine lange Zeit
geschwiegen und gleichsam im Schlummer gelegen hatte-
trat er auf einmal wieder mit dieser A in a tb o n te und

bell? hernach mit der Korane überraschendauf, und zeigte
darin die ganze Fülle seines Geistes ungeschwächt.Man

mag nun auf die schönemoralische Tendenz dieser Werte-

vder auf die blühende Phantasie, die liebliche Farben-
tnischung des Ganzen, die Reichhaltigieit der Empfin-
dungen, oder auf die classische Sprache sehen; überall
bietet sich dem Auge die schönstePerfpective dar. Unter
allen Geistesproduktendieses Schriftstellers behaupten
obige die ersten Plätze — und hätte er auch weiter nichts
als sie geschrieben,so würde er blos um dieser willen
einen vorzuglichen Rang unter unsern besten Elassitern
behaupten. «

Sind in der Cottaschen Buchhandlung zu- haben.

So eben ist bet) mir erschienenund in allen Buch-
bandlungen zu haben:

Anleitung zur Erfindung und Ausführungelemen-

targeonieirischerBeweise und Auflösungen,von

J. A. Matthias, Lehrer an der Donischulezu

Magdeburg. Planlinetrie. Mit 7 Kupfertafeln.
gr. 8.

Die in dieses Schulbuch geordneten Lehrsiitze und
Aufgaben, verschieden von denen, die unsere Comperidien
der Elementar-Geometrie gewöhnlichMist-Ellen-Bewäh-
ren dadurch, daß sie nur mit den nothigsten Win-

ken , die Beweise und Auslösungen zu finden, nichtaber
mit diesen selbst, begleitet sind, dein Schiilereine sehr
nützlicheUebung, die ihn nicht nur auf ein tieferes
Studium der Mathematik zweckmäßigvorbereitet , son-
dern auch für die formelle Bildung seines Geistes über-
haupt ersprießlich seyn muß. —- Der Endenpreis eines

Eremplars ist 20gr.z um jedochdas Einfiihren in Schu-
len zu erleichtern ,

«

abe ich die Verfügung getroffen-daß
in allen guten Buch andlungen 12 Exemplare fürs Rthlr.
erlassen werden.

« .

i W. Heinrichs-liefen in Magdeburg.

Nachstehende Schriften sind so eben erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben:

«

Galletti, Geschichte von Spanien«undPortugall.
Nebst einer Schilderung des gegevwakklgev Zustandes
dieser Reiche und ihrer Bewohner-. Zr und letzter Bd.
l Itle Zigir.dr G E M r b« kri« dDie e eimni e e eqzikkY ikie aro ioi ur se

Damen-Schönheit s. ZThie diese-. 2 Nin-.

S ickler , I. V·- die deutscheLandwirtbschaftin ihrem
ganzen Umfange- Nach den neuesten Erfahrungen

-bearbeitet. tue und ISrBand. Mit Kief. 2Rthlr.

Egger-)(14r Bd. l Rthlr. 4 gr. Ist Bd. I Rthlr.

Trommsdorsts neue Pharmacopoe, dem gegen-
«

wartigen Zustande der Arzneikirnde iind Pharmacoloe
gie angemessen. Nebst einein Anhaiige- welcher die
stanzösischeMilitarpharniacopoe enthalt. Neue ver-

besserte Ausgabe. gr. 8. brosch· I Rthlr. 8 gr.
Wa.ltbe»t’9- J. A., Grundzüge der Nosoiogie und

Therapm gr. s. «16gr.

R oman e.

Leben einer Künstlerinn 8. I Rthlr.
Reise-Abentheuer iind·Meß-Seenen.s. l Rthir. 16 ge.
Teufelsipukin Spaniens Klöstern. s. lRtblr.

'

Verstand und Narrheit; die Regenten der Welt. Ein
Buch für die Verstiindi en von einem Narren. s.
4Bde. lehlr. 4gi.-.g

,

Wer die Schweiz bereist Und den ntblanc e t
dem dürfte das Büchelchen:

Mo
.

b such

Das Chanioiinlthc am Fuße des Montblanc von

F. Gottschalk.
zu einem uten und sichern Wegweisckkdienen-« da der

peri- Ver asser treulich gibt, was er sekkzstgesehen und

erfahren·hat. Ob es nicht auch dem genklgen Wlkd - der
dies schöneThal schon besuchthat, so wie dem Bewun-
derer alles Schönen und Erhabeneu in der Natur, darüber
mag eigene Beurtbeilung entscheiden. -

zs

in allen Buchhandlungen für 16 gr. gebunden

Von des berühmten ehemaligen Landschafts.- und

Thiermahlers
L. G. C. Dietr.ich, Thier-Studien, ist nun-

mehr das erste. Heft in 12 QuernFolioblätterii
bei) uns erschienen, und in allen guten Buch-
handlungen für ·1 Rhlt. 12 Gr. sächs.zu haben.

JnidusstrieeComptoir in Leipzig.

Mit Recht beschwert sich Heft Klingeinann im
Ustm Skucke des Allgemeinen deutschen Theater-Anzei-
Seks Übek den Schlelchbandel,, der mit seinem Dramq,-
Moses - getrieben wird. Dieselbe traurige Erfahrung
habe sch scholl früher mit meinem Lustspielh Kunz-g
Stanislaus, gemacht, und neuerdings lag ich in
der 33sten Nummer des Abendblntts Thalia, daß
mein Schauspiel, Are·te, oder Kindestreue, um

18 März in Brünn mit Beyfallgegehenworden« Da

ich niin mein Manusrript nie an die leekrwn des Brün-

ner Theaters verkauft habe, und sie es nur von irgend
einem Schleichhandler erhalten haben kann, so fordert
ich diese Direktion hierdurchdssekmjchauf, mir den Ny-
men jenes untechtmaßigeuVekkzuferzanzuzeigen, bannt

ich mich anibn halten und ihm das schckgdiicheGewerbe

auf immer legen kann.
Stuttgart- den b Juki WH«

L e in b e 13 l«-
«

königl.württembecgilchetvaschauspirler.


